/ 
. 


Geſetz- Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


Juhalt: Bekanntmachung, betreffend das Ergebniß der Klaſſenſteuerveranlagung für das Jahr 1876., 
S. 61s. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872. durch die Regierungs⸗ 
Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc.) S. 618. 


(Fr. 8394.) Bekanntmachung / betreffend das Ergebniß der Klaſſenſteuerveranlagung für das 
Jahr 1876. Vom 27. Dezember 1875. 


Auf Grund der Beſtimmungen im F. 6. des Geſetzes vom 25. Mai 1873. 
(Geſetz⸗Samml. S. 213.) und im $. 5. des Geſetzes von demſelben Tage (Geſetz⸗ 
Samml. S. 222.) wird hierdurch bekannt gemacht, daß an Klaſſenſteuer für das 
Jahr 1876. nur 


2 Mark 90 Pfennige 
auf jede 3 Mark der veranlagten Jahresſteuer zu entrichten find. 

Wie hiernach der weniger zu entrichtende Betrag von zehn Pfennigen auf 
jede 3 Mark der Jahresſteuer ſich auf die einzelnen Monatsraten vertheilt, ergiebt 
die in der Anlage abgedruckte Tabelle, nach welcher die Erhebung zu bewirken iſt. 

Dier Normalbetrag der Klaſſenſteuer iſt geſetzlich feit- 
% 42,000,000 Mark. 

Aus dem Jahre 1875. ſind nach der Bekanntmachung 
vom 23. Januar d. J. (Geſetz⸗Samml. S. 84.) im Jahre 
i leiche 724,54 


Der durch Reklamationen und Rekurſe entſtandene 
Ausfall gegen den Normalbetrag des Jahres 1875. iſt feſt⸗ 


gestellt aun 688,949 
5 Summa 43,413,303 Mark. 
Veranlagt find für 18766 NN 44,490,255 
mithin mehr 1,076,952 Mark. 
Jahrgang 1875. (Nr. 8394.) 91 Hier⸗ 


Ausgegeben zu Berlin den 31. Dezember 1875. 


zu erhalten auf jebe 3 Werk ber veranlagen Ihres 
% 92/6 Pfennige e 
da aber nach geſetzlicher Vorſchrift bei Feſtſtellung der me N, entrichtenden 
Jahresſteuer Beträge von 5 Pfennigen und darunter außer Betracht bleiben, 
und der hierdurch gegen den Normalbetrag entſtehende Ausfall, welcher ſich für 
das Jahr 1876. auf 406,056 Mark berechnet, erſt im nächſtfolgenden Jahre 
auszugleichen iſt, ſo find: für das Jahr 1876., wie oben beſtimmt worden, nur 
2 Mark 90 Pfennige auf je 3 Mark der veranlagten Jahresſteuer zu entrichten. 3 


Berlin/ den 27. Dezember 1875. RER 


Der Finanzminister 


Camphauſen. 
. 
ö | 
166 0 
* 


Tabelle 


für die 


3 Crhebung der Klaſſenſteuer im Jahre 1876 


Nach der auf Grund der geſetzlichen en erfolgten Berichtigung find zu ehren 
Klaſſenſteuer: 


100 in den EHER 


den 


1 IE 60 . 4. 5.06: . ie, | 1 
ee Nat pf Mf Mark. Pf err ark Pf Mark Pf Mart. PI. Mark. Pf. Dart. Af. Mark. Pf. 500 Mark. Pf.]Mark. Pf. Mark. P 
Januar . „ 0125 40 0 730 0 97 1 450 1194 421 2 900 3 39 4 sd 5 8 
Februar. 0 24 0480 0 097 1145| 193 2 42 2 90 4 830 518 
Dä: 0 24 048 0 960 1480 1198 2 50 3 38 800 480 5 0 
April. 024% 0 49 0 72 0 97 145 194 2 42 2 90 3 39 387 4840 580 
Reit: 24 0480 07 0 97 1450 193 2 42 2 90 3 380 3 87 4 830 58 
1 24%/ 0 4 0 72 0 96 14 19 2 410 2 3 88 3 86 4 880 58 
35 250 0 49 0 78, 0 7 14 10 242 290 3 39 3 ler] 48 5 |s 
Auguft ..... 24 0 48 072) 0 j97) 1145| 1198| 2142] 2100| 3 |aej 87 4880 5 80 
September... 24 0 480 0173| 0 960 1145| 193 2410 2 900 3 380 3 860 4830 5 8 
Oktober 0 49 0 72 0 7% 140 194 242 2 sol 30390 387 484 5 80 
November 0481 0 7 0% 1% 19 24 2 90 3 380 387 4830 5 80 
Dezember 9 48 072 0960 1145| 193 2410 2 90 3 38 3 860 4 830 5 80 
Jahresbetrag 5 9 8 2 1 17 5 23 5 29 9 34 7 40 1 46 “ 58 ii 69 1 


Be a ra Er a ⁵ 
er 
Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872. (Geſetz⸗Samml. S. 357.) 
ſind bekannt gemacht: i 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. September 1875., betreffend die Ge⸗ 
nehmigung der von der Landſchaft beziehungsweiſe der Ritterſchaft des 
Fürſtenthums Osnabrück beſchloſſenen Statuten: 

1) des Verfaſſungsſtatuts für die Landſchaft des Fürſtenthums 
Osnabrück, 5 

2) des Statuts, betreffend Abänderung der Statuten der Ritter⸗ 
ſchaft des Fürſtenthums Osnabrück vom 19. April 1847. und 


3) des Statuts, betreffend die Aerarſtiftung der alten Osnabrückſchen 
Ritterſchaft, 
durch das Amtsblatt für Hannover Nr. 48. S. 441. bis 449., ausgegeben 
den 5. November 1875. 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. September 1875., betreffend die Geneh⸗ 

migung der Aenderungen der SS. 5. 30. 31. 46. und 48. des Revidirten 
Statuts der Preußiſchen Bodenkredit⸗Aktienbank zu Berlin, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin 
Nr. 48. S. 384./385., ausgegeben den 26. November 1875.; 


das am 11. Oktober 1875. Allerhöchſt vollzogene Privilegium wegen 
Emiſſion auf den Inhaber lautender Obligationen über eine Anleihe der 
Stadt Elberfeld von 3,000,000 Mark Reichswährung durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 51. S. 525. bis 529., 
ausgegeben den 20. rende 1875.; 


das am 13. Oktober 1875. Allerhöchſt vollzogene Privilegium wegen 
Ausgabe auf jeden Inhaber lautender Obligationen der Stadt Stettin 
zum Betrage von 3,000,009 Mark Reichswährung durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 46. S. 229. bis 231., ausgegeben 
den 12. November 1875.; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Oktober 1875. betreffend die Genehmigung 
des Statuts des mit dem Sitze zu Hannover zu errichtenden Preußiſchen 
Beamtenvereins, durch das Amtsblatt für Hannover Nr. 51. S. 469. 
bis 475., ausgegeben den 26. November 1875. 


3 


— 


4 


— 


5 


— 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


